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 Vorkonfigurierten Prozesse, mit vollständiger Dokumentation und Migrationstools

 Geringerer Einführungsaufwand bei gleichzeitig hoher Prozessqualität 

 it.chemicals nutzt die umfangreiche Standardfunktionalität von SAP ERP und 
ergänzt diese um Schlüsselfunktionen

Alcina – Dr. Kurt Wolff GmbH & Co. KG 
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Integrierte Lösung zur Steuerung des Produktionsmodells: it.chemicals
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Key FactsUnternehmen

Unternehmen:
Alcina – Dr. Kurt Wolff GmbH 
& Co. KG 

Industrie:
Chemie und Pharma

Produkte:
Herstellung von Kosmetik-
produkten u.a. Cremes, 
Lotion, Shampoo, Make-Up

Anzahl Mitarbeiter:
434 (2009)

Umsatz:
143 Mio. EUR (2009)

Stammsitz:
Bielefeld, Deutschland 

Website:
www.alcina.com

 Einführung der itelligence Lösung it.chemicals

 Module: Finance (FI), Controlling (CO), Materials Management (MM), Sales & Distribution (SD), 
Production Planning (PP)

Problemstellung

 Integration der vorhandenen automatisierten Lager- und Fördertechnik in die Gesamtlösung

 Erforderliche Straffung der Geschäftsprozesse

 Realisierung des zweistufigen Produktionsmodells: Mischen und Abfüllen

 Anbindung eines Hochregallagers sowie Kommissionierstraße
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